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Maler-LackiererInfo Westfalen

Die Informationen für das Maler- und Lackiererhandwerk in Westfalen-Lippe.
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Termine der 
Fachorganisation

16. bis 18. November 2016

Sachkundeseminar 

„Schimmelsanierung“, 

Holzwickede

29. bis 30. November 2016

Seminar „Erwerb der Sach-

kunde nach der TRGS 519, 

Anlage 4 a", Holzwickede

9. Dezember 2016

Seminar „Alles was 

Recht ist ...“, 

Holzwickede

Offizielles Organ
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Endspurt!!! Vielerorts hört 

man es: Bisher ist das Jahr 

für das Maler- und Lackierer- 

handwerk enorm gut verlau-

fen und – vor allem – es ist 

noch nicht vorüber. Die Lis-

te der Baustellen und Pro-

jekte ist bei vielen Betrieben 

noch lang und der sich an-

kündigende Winter sorgt für 

„Sprinterstimmung". Unser 

Rat für Sie lautet deshalb 

„Halten Sie durch!" und gön-

nen Sie sich ab und zu doch 

die eine oder andere kleine 

Auszeit. Ein wenig Entspan-

nung lässt Sie Energie tan-

ken für die noch ausstehen-

den Aufgaben.

Deshalb: Greifen Sie am bes-

ten direkt zu einem Heiß- 

oder auch Kaltgetränk, 

schalten Sie das Telefon ein 

paar Minuten auf „stumm" 

und genießen Sie ein wenig 

Qualitätszeit mit der aktuel-

len Format – ganz für Sie al-

lein. Wir wünschen Ihnen da-

bei viel Freude

Ihr Maler- und Lackierer- 

innungsverband Westfalen

Liebe Leserinnen und Leser,

	 Möglichkeit der Schlechtwetterkündigung

	 werde Maler

	 Aus den Innungen

	 Sachverständigen Newsticker

	 … und mehr

In dieser Ausgabe
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Aus den Innungen
Die kleine Mia ...

Mobil, fein, schick – die klei-

ne Mia ist das neue Gefährt 

des Malerbildungszentrums 

in Bielefeld.

Aufmersamkeitsstark wird 

das kleine Elektroauto „MIA“ 

künftig durch die OWL-Met-

ropolen fahren und unter an-

derem auf die Kampagne 

werde Maler aufmerksam 

machen.	

Gleich zweifach präsen-

tierte die neu formierte 

Maler- und Lackiererin-

nung Märkischer Kreis in-

teressierten Schülerinnen 

und Schülern den Ausbil-

dungsberuf in der Region. 

Neben einer Teilnahme im 

Rahmen der Ausbildungs-

messe in Lüdenscheid am 

7. September 2016 war das 

Team um die Verantwort-

lichen eine Woche später 

auch in Iserlohn im Rah-

men des Events „Karriere 

MK“ im Einsatz – und das 

mit vollem Erfolg.	

Maler- und Lackiererinnung Märkischer Kreis gleich zweifach aktiv ...

v.l. Klaus-Werner Schäfer (HBZ), F.B (MBZ), Jürgen Geppert 
(HBZ)
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Maler- und Lackiererhandwerk feierte neue Gesellen  
und informierte Auszubildende aus erster Hand

Aus den Innungen

Schon für den Vormittag hat-

ten die Maler- und Lackie-

rer-Innung Dortmund und 

Lünen und die Fachgruppe 

Lack- und Karosserietech-

nik Westfalen zur Freispre-

chungsfeier eingeladen. Im 

Beisein zahlreicher Gäste, 

Eltern und Freunde wurden 

insgesamt 101 Absolventin-

nen und Absolventen der 

Winterprüfung 2015/2016 

und der Sommerprüfung 

2016 offiziell in den Gesel-

lenstand erhoben – 46 im 

Maler- und Lackiererhand-

werk und 55 im Fahrzeugla-

ckierer-Handwerk. 

Start in eine sichere Zukunft 

Matthias Behr, Obermeister 

der Maler- und Lackierer-In-

nung Dortmund und Lünen, 

begrüßte nicht ohne Stolz 

die anwesenden Gäste: „Ich 

freue mich, dass wir heute 

so vielen jungen Menschen 

die Tür in eine gute beruf-

liche Zukunft öffnen kön-

nen.“ Auch Kreishandwerks-

meister Dipl.-Ing. Christian 

Sprenger fand angesichts 

der großen Zahl neuer Ge-

sellinnen und Gesellen aner-

kennende Worte: „Das Hand-

werk in Dortmund und Lünen 

ist nach wie vor ein wichti-

ger wirtschaftlicher Motor 

der Region und hat eine he-

rausragende Bedeutung bei 

der Ausbildung junger Men-

schen.“ 

In seiner Festansprache hob 

Reinhard Beck, Personaldi-

rektor des BVB, hervor, dass 

die jungen Gesellinnen und 

Gesellen dem Handwerk in 

Deutschland eine starke 

Stimme geben und für die 

Zukunft der Sozialen Markt-

wirtschaft in Deutschland 

wichtig sind. Anschließend 

übergaben die Vorsitzenden 

der Gesellenprüfungsaus-

schüsse Peter Fuchs und 

Karsten Zimmer den Jung-

handwerkern ihre Prüfungs-

dokumente und Gesellen-

briefe. Heinz-Bernd Raue, 

Vorsitzender der Fachgruppe  

Lack- und Karosserietechnik,  

verabschiedete die frischge-

backenen Gesellinnen und 

Gesellen mit den Worten: 

„Nutzen Sie die Chance, die 

das Handwerk bietet. Blei-

ben Sie am Ball, seien Sie 

neugierig, offen und lernbe-

reit. Das ist heute wichtiger 

denn je.“ 

Beste Absolventen der Win-

ter- und Sommergesellen-

prüfung geehrt 

Dass man im Maler- und 

Lackiererhandwerk viel er-

reichen kann, zeigte die 

Bestenehrung der Winterge-

sellenprüfung 2015/16 und 

der Sommergesellenprüfung 

2016 im Rahmen des an-

schließenden Tags der offe-

nen Tür. Ausgezeichnet als 

Prüfungsbeste seitens der 

Maler- und Lackierer-In-

nung Dortmund und Lünen 

wurden: 
	 Julius Linde 

Maler und Lackierer (Aus-

bildungsbetrieb Frank Lin-

de) 
	 Angelique Holtey 

Bau- und Metallmaler 

(Ausbildungsbetrieb Kol-

ping-Bildungszentrum 

Ruhr gem. GmbH / Be-

rufsförderungszentrum 

Witten/Wetter)
	 Mike Czechowitz 

Bauten- und Objektbe-

schichter (Außerbetrieb-

liche Ausbildungsstätte 

Handwerkskammer Dort-

mund gGmbH) 

Seitens der Fachgruppe 

Lack- und Karosserietech-

nik Westfalen wurden geehrt: 
	 1. Platz: Robin Gertler 

(Ausbildungsbetrieb Ribic 

Autolackiertechnik GmbH) 

jeweils auf Platz 2:
	 Jasen Marcinek 

(Ausbildungsbetrieb 

Fahrzeug-Werke Lueg AG) 
	 Dervish Hoxhaj 

(Ausbildungsbetrieb Krafa 

GmbH)  
	 Andreas Kräßner 

(Ausbildungsbetrieb 

Philipp Hoffmann) 

Tag der offenen Tür 

Beim Tag der offenen Tür 

auf dem Gelände der Kreis-

handwerkerschaft konnten 

die Besucher darüber hinaus 

in der vormaligen Lehrwerk-

statt interessante Einblicke 

zu den verschiedenen Be-

rufsbildern gewinnen. Beim 

Rundgang durch die Hallen 

warteten insbesondere auf 

die anwesenden Schülerin-

nen und Schüler, die zum Teil 

in Begleitung ihrer Lehrer 

gekommen waren, Informa-

tionen aus erster Hand. Bei 

Gesprächen mit Ausbildern 

und Handwerkern konnten 

sich Interessierte informie-

ren. Jugendliche, die in die-

sem Jahr ihre Ausbildung 

im Maler- und Lackierer-

handwerk beginnen, hatten 

die Möglichkeit, sich ihren 

ÜBL-Ausbildern vorzustel-

len, die künftige Lehrwerk-

statt kennenzulernen und 

erste Kontakte zu knüpfen. 

Produktvorstellungen und 

Live-Vorführungen von Her-

stellern auf einer Außenbüh-

ne und an eigens aufgebau-

ten Ständen rundeten das 

Programm ab.	




